
Baryt  (Schwerspat aus dem Süd-Schwarzwald) 

100 % natürlicher STRAHLENSCHUTZ 

Dient der Abschirmung vor Elektrosmog und pathogener Erd-Strahlung. 

In der Industrie wird er zur Absorption von radioaktiven Strahlen dem Beton zugefügt. Dieser 
wird benutzt im Reaktorbau, bei Röntgenanlagen und als Strahlenschutz in Medizin und 
Forschung. (Bsp. das Europäische Cyberknife Zentrum München) 

Der Baryt schluckt und neutralisiert die schädlichen Strahlen. Durch seine kristalline 
rhombische Struktur und seine hohe Dichte von 4,5. Sein grosser Vorteil gegenüber anderen 
Mineralien ist, dass er energetisch die Strahlen neutralisiert, sich selber aber nicht auflädt 
mit diesen Energien, daher muss er weder gereinigt  noch aufgeladen werden. 

Schutz-Wirkung 

5 Kilo Baryt als rohe Steine genügen um eine Wohnung 
energetisch zu schützen. 

Besonders gute Erfolge berichten Klienten beim Einsatz im Schlafbereich wegen 
Schlafstörungen. Ein Stein unter dem Bett in Fussnähe oder in der Nähe der Steckdosen verhilft 
zu ruhigen Nächten. 



Pendler berichten, dass sie mit Baryt Schlafplätze neu energetisieren konnten: d.h. von zuerst 
Null gemessenen Bovis-Einheiten eine Steigerung auf 7‘000 Bovis-Einheiten erreichten. Der 
Erfolg war, dass Kinder die zuvor starke Schlafstörungen aufwiesen, per sofort 
durchgeschlafen haben. 

Doch auch im Büro leistet der Baryt gute Dienste, wo Computer, Handys, Drucker und viele 
andere Maschinen uns das Leben erleichtern sollen, ihre Strahlung uns aber belastet. Ein Stein 
in der Nähe des Sitzplatzes bringt Erleichterung für Körper und Geist. 

Steinheilkundliche Anwendungs-Möglichkeiten 

Körperlich: 
Hilft bei Ermattung, Müdigkeit und nachlassendem Leistungsvermögen; stärkt die Vitalität im 
Alter, verbessert die Körperhaltung und unterstützt die Nerven- und Gehirnfunktionen; hilft 
bei Muskelschwäche und auch bei übermässiger Kälteempfindlichkeit. 

Wirkt entschlackend und entgiftend, bei Atembeschwerden, Hals, Ohren und 
Blasenentzündungen; lindert Beschwerden, die hauptsächlich durch Hitze und 
Strahlenschäden entstanden oder symptomatisch ähnlich sind - hierzu zählen Kopfschmerzen, 
Verbrennungen, Sonnenbrand, Hauterkrankungen, Augenreizungen, geschwollene 
Lymphknoten,  Nachtschweiss, Übelkeit und  Drüsenerkrankungen. 

Seelisch: 
Fördert das Streben nach Stabilität und Sicherheit; hilft, sich auf das Wichtige zu 
konzentrieren, einen festen Standpunkt zu finden und zu halten ohne Wankelmütigkeit; macht 
innerlich frei und schützt so vor äusseren Manipulationen. 

Motiviert, das Leben selbst in die Hand zu nehmen. Dieses Erreichen und Bewahren der 
Selbständigkeit fördert zum einen die Entwicklung von Kindern, auch bei Entwicklungs-
verzögerungen, und hilft im Alter die eigene Unabhängigkeit und die geistigen Fähigkeiten zu 
bewahren. Hilft in der Kindheit wie im Alter gegen seelische und geistige Schwere und 
Verlangsamung.  

Hilft bei Schüchternheit und Minderwertigkeitsgefühlen, sowie dem Empfinden von Ohnmacht 
und Schwäche; hilft Hemmungen zu überwinden und Gefühle zu zeigen und zu äussern; kann 
auch bei Wortfindungsstörungen, nachlassendem Gedächtnis und beginnender geistiger 
Verwirrung eine Hilfe sein. 

40 – 60 cm von der unteren 
Bettkannte, Mitte Matratze 

deponieren. 



Chemie: Sulfat

Baryt besteht bis  zu 58% aus Barium. (vielmals Einlagerungen von Fluorit, Strontianit,  Eisen 
& Kupfer). Baryt ist ein Sulfat (eine Verbindung von Schwefelsäure mit Metallen). Sulfate 
werden in der Edelsteinkunde  wie folgt umschrieben: 

Sulfate sind Notbremse-Steine. Sie wirken festigend, verleihen Beständigkeit und 
schützen vor Überreizung. Sulfate helfen Widerwärtigkeiten zu ertragen und die eigenen 
Grenzen zu akzeptieren. Sie machen bodenständig und konzentriert, hemmen was zu schnell 
und unkontrolliert geht, fixieren den gegenwärtigen Zustand und geben Beständigkeit. 

Hinweis
Baryt wird vor allem zur Abschirmung eingesetzt. Es ist dabei zu beachten, dass Baryt ein 
intensiv wirkender Heilstein auf verschiedenen Ebenen ist. Sensible Menschen reagieren 
manchmal stark auf seine  intensiven Kräfte, die er in Räumen entwickeln kann. Somit kann 
eine Erstverschlimmerung eintreten, die beachtet werden muss und weitere Beratungen 
benötigen kann.    


